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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 02.09.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 27.08.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 6. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- nichtöffentlich -
Datum:  24.08.2010 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde Niederbösa

Tagesordnung
- nichtöffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschriften der 4. und  5. Gemeinschafts-

versammlung –nichtöffentlich-
3. Persönliche Bewerbervorstellung für das Amt des Gemeinschafts-

vorsitzenden
4.  Diskussion zur Bewertung im Ergebnis der Bewerbervorstellung

Schlusswort
Die Einladung erfolgt vorbehaltlich einer ausstehenden Entschei-
dung des Verwaltungsgerichtes Weimar bezüglich einer
Konkurrentenklage.

gez.:  Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 7. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich- nichtöffentlich -
Datum:  31.08.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum der Feuerwehr Wasserthaleben

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung der Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung, Bür-

ger und Gäste
2. Ausführungen des Hauptamtleiters zum weiteren Ablauf des

Wahlverfahrens
3. Wahlhandlung zur Wahl des hauptamtlichen VG-Vorsitzenden der

VG-Greußen
4. Wahl des 1.und 2. ehrenamtlichen Stellvertreters des VG Vorsit-

zenden aus der Mitte der Gemeinschaftsversammlung
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
6. Bestätigung der Niederschrift der 6. Gemeinschaftsversammlung

-nichtöffentlich-
7. Sonstiges
8. Schlußwort

Die Einladung erfolgt vorbehaltlich einer ausstehenden Entschei-
dung des Verwaltungsgerichtes Weimar bezüglich einer
Konkurrentenklage.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung !
Der Stadtrates der Stadt Greußen führte am 10. August 2010
seine 9. Sitzung durch. Im Rahmen dieser kam folgende Tages-
ordnung zur Abarbeitung:
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Beschlussfassung Konzessionsvertrag e-on
3. Bekanntgabe Beteiligungsbericht 2010 für die unmittelbare Be-

teiligung an der KEBT AG (Kommunale Energie Beteiligungs-
gesellschaft Thüringen)

4. Beschlussfassung zum Haushaltssicherungskonzept der Stadt
Greußen

5. Beschlussfassung zur Hundesteuersatzung
6. Beschlussfassung zur Friedhofssatzung
7. Beschlussfassung zur Umschichtung der Mittel Konjunkturpaket

mit entsprechenden Änderungen der Prioritätenliste
8. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
9. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung
10. Beschlussfassung über die Vergabe zum Kauf eines Parkschein-

automaten
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Sonstiges.

Witters/ Stellv. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 9. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen
vom 10.08.2010:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 33/09/2010
zum Abschluß eines neuen Konzessionsvertrages mit e-on Thürin-
ger Energie AG
Beschluß Nr.: 34/09/2010
zum Haushaltssicherungskonzept der Stadt Greußen für die Haus-
haltsjahre 2010 - 2013
Beschluß Nr.: 35/09/2010
über die erste Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Greußen
Beschluß Nr.: 36/09/2010
zur neuen Friedhofssatzung der Stadt Greußen mit Ortsteil Grünin-
gen und der dazugehörigen Friedhofsordnung
Beschluß Nr.: 37/09/2010
zur Änderung der Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen im
Bereich Bildung
Beschluß Nr.: 38/09/2010
zur Änderung des Finanzierungsplanes von investiven Einzel-
maßnahmen im Förderbereich mit Schwerpunkt Bildung § 3 Abs. 1
Nr. 1a ZulunG gemäß Prioritätenliste
Beschluß Nr.: 39/09/2010
zur Änderung der Prioritätenliste von Investitionsmaßnamen im
Bereich Infrastruktur
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 40/09/2010
über die Auftragsvergabe für einen neuen Parkscheinautomat
(Wurde zur Entscheidung in den Hauptausschuß verwiesen!)

gez.: Witters/ Stellv. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Satzung über die Gebühren für die Benutzung des Museums der

Stadt Greußen
(Museumsgebührensatzung)

Aufgrund der §§ 18 Abs. 1 und 2, 19 Abs. 1, 20 Abs. 1, 2, 3 und 4 sowie 54
Abs. 1 und 2 der Thüringer Kommunalordung vom 16.08.1993 (GVBl. S.501),
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.03.2003 (GVBl. Nr. 2 S.41)
sowie der §§ 1,2,3,4,10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes
(ThürKAG) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes hat der Stadtrat der
Stadt Greußen am 24.02.2009 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gebühren und Auslagen

Für die Benutzer des Museums der Stadt Greußen sind Gebühren nach
Maßgabe dieser Satzung zu entrichten. Entstehen durch die Benutzung
oder durch Leistungen für einen Benutzer Auslagen, so sind diese neben
den Benutzungsgebühren zu entrichten.

§2
Besichtigungsgebühren

1. Für die Besichtigung der Sammlung des städtischen Museums
werden folgende Gebühren erhoben:

a) Personen über 18 Jahre: 2,00 €
b) Kinder und Schüler bis 10 Jahre: - frei -
c) Schüler (ab 11 Jahre), Studenten, und Auszubildende, Schwerbeschä-

digte, Arbeitslose, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende, Rentner
und Sozialhilfeempfänger über 16 Jahre gegen Ausweis: 1,00 €

d) Personen über 18 Jahre in geschlossenen Gruppen
(ab 10 Personen): 1,00 €

2.  Gebührenfrei sind Insbesondere
a) die Besichtigung
aa) für Personen bis einschließlich 10 Jahre,
ab) für geschlossene Kindergruppen und Schulklassen (mit Ausnahme von
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       Berufsfachschulen) unter Führung einer Erziehungs- bzw. Lehrkraft,
ac) für Personen mit einem Schwerbehinderungsgrad von 100% und eine

Begleitperson
gegen Vorlage des Schwerbehindertenausweises,

ad) für Pressevertreter, Schenker und Leihgeber,
af) für Mitglieder von Heimat- und historischen Vereinen der Stadt Greußen,
ag)  für offizielle Gäste der Stadt
ah) von Sonderausstellungen mit Genehmigung der Stadt,
b) die Benutzung der Garderobe durch Museumsbesucher,
c) die Wiedergabe von Sammlungsgegenständen in wissenschaftlichen

Veröffentlichungen nach Genehmigung durch die Stadt,
d) die Benutzung der Sammlung zur Forschung für ausschließlich wis-

senschaftliche Zwecke nach Genehmigung durch die Stadt,
3. Aus besonderem Anlaß kann von der Gebührenerhebung abgesehen

werden. Dies ist z.B.
- Tag der offenen Tür  - Tagungen - Ausstellungseröffnungen.

§ 3
Sonderausstellungen

Für Sonderausstellungen des Museums wird ein Gebührenrahmen von 1,00
€ bis 10,00 € festgelegt. Die Höhe der Gebühren bemißt sich nach dem
jeweiligen Aufwand für Erstellung und Präsentation für Sonderausstellungen.

§ 4
Führungsgebühren

1. Für Führungen durch die Sammlung oder durch Sonderausstellungen
wird ein Gebührenrahmen von 1,00 € bis 10,00 € pro Person festgelegt.
Die Höhe der Gebühren bemißt sich nach Führungsdauer, Gruppen-
stärke sowie Personalaufwand.

2. Gebührenfrei sind insbesondere Führungen für
a) Pressevertreter,
b) offizielle Gäste der Stadt.
Eine Ermäßigung wird bei Führungen nicht gewährt.

3. Aus besonderem Anlaß kann von der Gebührenerhebung abgesehen
werden. Dies ist z.B.
- Tag der offenen Tür,
- Tagungen, Veranstaltungen,
- Ausstellungseröffnungen.

§ 5
Sonderveranstaltungen

Für Sonderveranstaltungen (z.B. Vorträge, Filmvorführungen, Konzerte) wird
ein  Gebührenrahmen von 2,00 bis 25,00 € pro Person festgelegt.
Die Höhe der Gebühr bemißt sich nach Art und Dauer der Veranstaltung
sowie dem für die Veranstaltung anfallenden Aufwand.
Entstehende Kosten z.B. Künstlergagen, Materialaufwand und Personal-
kosten werden bei der Gebührenfestsetzung berücksichtigt.
Die Gebühren werden je Veranstaltung gesondert festgesetzt und vor Ort
sowie in den Medien bekanntgegeben. Gleiches gilt für eventuell zu gewäh-
rende Ermäßigungen.
Der Besuch von Sonderausstellungen ist für

- Pressevertreter und
- offizielle Gäste der Stadt

gebührenmfrei.
§ 6

Überlassungsgebühren
Für die zeitweise Überlassung von Sammlungsstücken werden Gebühren
erhoben.
Hierüber entscheidet der Hauptausschuß.
Diese können zwischen 50,00 € und 1000,00 € betragen.
Von der Gebührenerhebung kann abgesehen werden, wenn der
Überlassungsnehmer dem Museum der Stadt Greußen ebenfalls gebüh-
renfrei Objekte überläßt oder dies anderweitig durch gegenseitige Zusam-
menarbeit gerechtfertigt ist.

§ 7
Bearbeitungsgebühren

Folgende Bearbeitungsgebühren werden erhoben:
a) Für Versendung

- anfallende Portogebühren
- Materialaufwand
- 15,00 € je Halbstunde Zeitaufwand.

b) für Kopien und Abschriften
- 0,15 € pro Seite Schwarz-Weiße-Kopie
- 0,30 € pro Seite Farbkopie
- 1,00 € pro Seite Abschrift

Die Bearbeitungsgebühr kann durch die Stadt erlassen werden, wenn der
Aufwand amtlichen Interessen oder wissenschaftlichen, heimatkundlichen
oder sonstigen Forschungszwecken dient.

§ 8
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist:
1. bei Besichtigungsgebühren derjenige, der die Sammlung des städtischen

Museums besichtigt;
2. bei Führungsgebühren derjenige, der an der Führung teilnimmt;
3. bei Sonderveranstaltungen derjenige, der die Sonderveranstaltung be-

sucht;
4. bei Überlassungsgebühren derjenige, der die Überlassung des Sammler-

stücks beantragt;
5. bei Bearbeitungsgebühren derjenige, der den Aufwand verursacht.

§ 9
Entstehen der Fälligkeit

Die Gebührenschuld entsteht bei Besichtigungs-, Führungs- und Sonder-
ausstellungsgebühren mit dem Beginn der Besichtigung oder Teilnahme.
Überlassungs- und Bearbeitungsgebühren entstehen mit Inanspruchnah-
me der Überlassung und der Verwaltungstätigkeit.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Greußen, den 16.08.2010

Steinmetz -Siegel-
-Bürgermeister-

Anlage zur Satzung über die Gebühren für die Benutzung
des Museums der Stadt Greußen

(Museumsgebührensatzung)
Gebührenverzeichnis
Für die Besichtigung der Sammlung und Sonderausstellungen des städti-
schen Museums werden folgende Gebühren festgelegt:
a) Personen über 18 Jahre: 2,00 €
b) Kinder und Schüler bis 10 Jahre: - frei -
c) Schüler (ab 11 Jahre, Studenten, und Auszubildende,
    Schwerbeschädigte,Arbeitslose, Wehrpflichtige, Zivildienst-
    leistende, Rentner und Sozialhilfeempfänger über 16 Jahre
    gegen Ausweis: 1,00 €
d) Personen über 18 Jahre in geschlossenen Gruppen
    (ab 10 Personen): 1,00 €
e) Für Sonderausstellungen des Museums wird ein
    Gebührenrahmen von:    1,00-10,00 €
    festgelegt. Die Höhe der Gebühren bemißt sich nach
    dem jeweiligen Aufwand für Erstellung und Präsentation
    für Sonderausstellungen.

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 12. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
12.07.2010 - öffentlich -
Beschluß Nr.: 26/12/2010
über die Vergabe von Pflasterarbeiten auf dem Gelände des kom-
munalen Kindergartens an die Firma Glöckner und Rolle Bau GbR
aus Greußen. gez.: Keitel/ Bürgermeister

Einladung
zur 13. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

 - öffentlich - nichtöffentlich -
Datum: 02.09.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer Ratskeller

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Keitel/ Bürgermeister
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Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-) am
08.07.2010 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr.: 18/08/2010
über die Auftragsvergabe zur Dorferneuerungsmaßnahme -
Fassadensanierung des kommunalen Wohnhauses (ehem. Gut) in
Niedertopfstedt an die Firma Bautenschutz Schulz Clingen
Beschluß Nr.: 19/08/2010
über die Auftragsvergabe zur Dorferneuerungsmaßnahme -
Zimmererarbeiten am kommunalen Wohnhaus (ehem. Gut) in
Niedertopfstedt an die Firma Ralf und Gert Huke aus Sonders-
hausen gez.: Halecker/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-) der Ge-
meinde Wasserthaleben am 15.07.2010 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 10. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-) der
Gemeinde Westgreußen am 07.07.2010 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Krause/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  20.08.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
3. Beschlußfassung Konzessionsvertrag e-on
4. Bekanntgabe Beteiligungsbericht 2010 für die unmittelbare Be-

teiligung an der KEBT AG (Kommunale Energie Beteiligungs-
gesellschaft Thüringen)

5. Stand Baumaßnahme Große Gasse
6. Informationen des Bürgermeisters
7. Verschiedenes und Anfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
– nichtöffentlicher Teil –
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Sonstiges
11. Schlußwort gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 9. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Niederbösa vom 20.07.2010 (- öffentlich-)
Beschluß-Nr.: 18/09/2010
zur Abwägung und Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan (VBP) Nr. 01/2009 der Gemeinde Niederbösa

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt/ Finanzen
Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

AOK-Telefonaktion am 19. August 2010

Jetzt bewerben - Informationen zur Ausbildung bei der
AOK PLUS
Jedes Jahr bietet die AOK PLUS Schulabgängern die Möglichkeit, eine
Berufsausbildung zu absolvieren. Für das Ausbildungsjahr 2011 kann
man sich jetzt noch bis zum 1. Oktober 2010 bewerben, und zwar für
folgende Ausbildungsberufe: Sozialversicherungsfachangestellter, Kauf-
mann/-frau im Gesundheitswesen und Fachinformatiker. Die Kasse sucht
weiterhin Studenten für ein BA-Studium der Wirtschaftsinformatik. Bei
einer Telefonhotline am 19. August 2010 zwischen 17 und 19 Uhr kön-
nen sich interessierte Jugendliche über eine Ausbildung bei der
Gesundheitskasse informieren. Die AOK-Ausbildungsexperten Melanie
Rost, Ricarda Steiner und Frank Hohlstein beantworten unter 0180/
247 1000 alle Fragen (6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz, Handy-
preise max. 42 Cent/Minute).

IHK Erfurt informiert:
Vorbereitungslehrgang auf die Ausbilder-

Eignungsprüfung ab 26.10.2010 im RSC Nordhausen
Ausbildungserfolg hängt entscheidend von der Qualifikation des Aus-
bilders ab. Neu erlassene bzw. modernisierte Berufe, neue Ausbildungs-
strukturen, neue Prüfverfahren und moderne Lern- und Lehrmethoden
stellen an die Ausbilder zunehmend erhöhte Anforderungen. Die Aus-
bilderlehrgänge der IHK Erfurt wurden umfassend auf die veränderten
Ausbildungsprozesse abgestimmt. Sie vermitteln spezielle berufs- und
arbeitspädagogische Kenntnisse, wobei der Nachweis dieser Qualifi-
kationen in einer IHKPrüfung bei den Unternehmen als Qualitätssiegel
gilt und einen persönlichen Kompetenzvorsprung bescheinigt.
Der nächste Vorbereitungslehrgang auf die Ausbilder-Eignungsprüfung
(120 Unterrichtsstunden) wird vom 26. Oktober 2010 bis 27. Januar
2011, jeweils dienstags und donnerstags von 16:30 bis 20:30 Uhr,
im Regionalen Service-Center Nordhausen, Wallrothstraße 4, an-
geboten. Der Inhalt nach dem Rahmenstoffplan des DIHK umfasst:
Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen, Ausbil-
dung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwir-
ken, Ausbildung durchführen und Ausbildung abschließen.
Weitere Informationen und Anmeldung über die Regionalen
ServiceCenter Nordhausen (Telefon 03631 908210) und Heilbad
Heiligenstadt (Telefon 03606 612114).

Udo Rockmann/ Leiter RSC Nordhausen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-) des
Gemeinderates Trebra am 15.07.2010 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Ackermann/ Bürgermeister
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Der Kyffhäuserkreis auf dem Weg zum schnellen Internet
Mit einer kreisweiten Machbarkeitsstudie zur flächendeckenden
Breitbandversorgung stellt der Kyffhäuserkreis die Weichen für die
Zukunft. Ziel der Studie ist es zu prüfen, wie die unterversorgten
Orte wirtschaftlich und nachhaltig mit schnellen Internetanschlüssen
versorgt werden können. „Wir sind froh, dass wir nun nach langem
Warten auf den Förderbescheid endlich starten können“, so Regina
Kirchner von der Wirtschaftsförderung des Kreises. Die
Machbarkeitsstudie bildet die Grundlage für eine schnelle kreis-
weite Erschließung der unterversorgten Regionen. Damit folgt der
Landkreis der Herangehensweise der Nachbarkreise Eichsfeld und
Nordhausen, die ebenso die Aktivitäten zum Breitbandausbau zen-
tral steuern. „Durch ein ganzheitliches Auftreten der Gemeinden
des Landkreises werden die Kosten der Erschließung erheblich ge-
senkt“, betont Uwe Lippold vom Regionalmanagement und verweist
dabei auf die Erfolgsbeispiele der Nachbarlandkreise.
Für die Durchführung der Studie hat der Landkreis die Jenaer
Beratungsfirma Konext GmbH beauftragt. Das Unternehmen berät
Kommunen in der Planung, Finanzierung und Umsetzung von Breit-
bandinfrastrukturen.
„Um eine möglichst kostengünstige Lösung für die Gemeinden zu
finden, ist es entscheidend, die Analyse und Planung des Breit-
bandausbaus im Landkreis zentral zu bündeln“, so Andreas
Windolph von Konext.
Im Konzept werden neben der Versorgungslage auch die kreisweiten
Infrastrukturen sowie notwendige Baumaßnahmen analysiert und
für die Nutzung zur Breitbanderschließung geprüft. Anschließend
ist Anfang September der Start eines Interessenbekundungsverfahrens
geplant, bei dem sich Telekommunikationsanbieter für die Erschlie-
ßung der Gemeinden bewerben können. Eine erste Arbeitsberatung
mit den Bürgermeistern/Bürgermeisterinnen fand vergangene Wo-
che im Landratsamt statt. In der Begrüßung verwies Landrat Peter
Hengstermann (CDU) auf die Wichtigkeit des Themas „Daten-
autobahn“ und deren Bedeutung als Wirtschaftsfaktor.
Im ersten Schritt der Studie werden relevante Infrastrukturen wie
Leerrohre oder Versorgertrassen analysiert und Breitbandbedarfe
in den Gemeinden erfasst. Bürger, die bisher noch keinen Bedarf
gemeldet haben, können sich bis zum 31.08.2010 auf der Web-
seite: http://www.jetztansnetz.de registrieren.
Die Ergebnisse der Umfrage vom vergangenen Herbst sind bereits
eingearbeitet.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Heinz-Ulrich Thiele/  Pressereferent

Lehrlinge dringend
gesucht!
Bisher noch keine Lehrstelle
für das Ausbildungsjahr 2010 gefunden?
Auf der Internetseite www.berufsstart-kyf.de sind Unternehmen und
Firmen aus der Nordthüringer Region aufgelistet, die noch Lehrlin-
ge für das Ausbildungsjahr 2010 suchen. Neben handwerklichen
und technischen Berufen, wie Dachdeckerfacharbeiter und Elektri-
ker, sind auch noch freie Ausbildungsplätze im sozialen Bereich
bzw. im Hotel und Tourismus Gewerbe zu finden. Darüber hinaus
sind einige Unternehmen und Firmen aus dem Kyffhäuserkreis ver-
treten, die bereits für das Ausbildungsjahr 2011 Lehrlinge in ver-
schiedenen Bereichen suchen.
Die Internetseite www.berufsstart-kyf.de, welche von Jugendlichen
für Jugendliche aus dem Kyffhäuserkreis erstellt wurde, zeigt ver-
schiedene Wege für einen erfolgreichen Berufsstart auf. Ziel der
Internetseite ist es, allen Jugendlichen des Landkreises ein trans-
parentes und leicht nutzbares Hilfsmittel zu den Themen Bewer-
bung, Praktikum, Ausbildungsplatz und Studium zu geben. Außer-
dem bietet das Forum die Möglichkeit, sich mit anderen Jugendli-
chen oder sogar mit Unternehmen über Bewerbungen und freie
Praktikums- bzw. Ausbildungsplätze auszutauschen.
Das Projekt „Berufsstart leicht gemacht!“ wurde 2009 vom Stadt-
jugendring Sondershausen e.V. und dem Kreisjugendring Kyffhäu-
serkreis e.V. ins Leben gerufen und wird realisiert im Rahmen des
ESF-Programms des Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend „STÄRKEN vor Ort“.
Für Fragen und weitere Informationen zum Projekt stehen Frau Luisa
Garthof und Herr Carlos Ziedan beim Kreisjugendring Kyffhäuser-
kreis e.V., unter der Telefonnummer 03632-541941 oder per E-Mail
info@-berufsstart-kyf.de, zur Verfügung.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
16.08.10 -  22.08.10 Schloss-Apotheke Gebesee
23.08.10 -  29.08.10 Löwen-Apotheke Kindelbrück
30.08.10 -  05.09.10 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Hundehaltung
Verehrte Hundehalterin, verehrter Hundehalter, liebe Hundefreunde,
Hunde in der Gemeinde/Stadt haben es nicht immer leicht. Ihr Zu-
sammenleben mit den Menschen wirft nicht nur bei uns manche
Probleme auf. Dies gilt besonders in den dicht bebauten und stark
bevölkerten Wohngebieten der inneren Gemeinde-/Stadtteile. Nicht
selten kommt es dort zu Konfrontationen zwischen Hundehaltern
und anderen Mitbürgern. Die Ursache liegt auf der Hand: Was dem
einen ein durchaus natürliches Bedürfnis seines treuen Vierbeiners,
gerät dem anderen häufig zum Ärgernis.
Derart entstehende Spannungen brauchen nach unserer Auffas-
sung nicht zu sein. Auch die Gemeinde/Stadt bietet genügend Raum
für Hunde. Man muss nur einige Spielregeln beachten, damit das
Zusammenleben zwischen Menschen und Hunden funktioniert.
Wir wollen Sie auf die wichtigsten Vorschriften hinsichtlich der Hal-
tung von Hunden hinweisen. Für Kampfhunde/gefährliche Hunde
im rechtlichen Sinne gelten weitergehende Regelungen
• Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand ge-

fährdet wird.
• Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf

das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
• Während der Nachtzeit sind im ganzen Gemeindegebiet/auf al-

len Gemarkungen Hunde an der Leine zu führen.
• Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hun-

de an der Leine zu führen.
• In den Grün- und Erholungsanlagen ist es untersagt, Hunde frei

umherlaufen zu lassen.
• Auf Kinderspielplätze und Liegewiesen dürfen Hunde nicht mit-

genommen werden.
• Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass

dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungs-
anlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

•  Tiere, insbesondere Hunde sind so zu halten, dass niemand durch
anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen unver-
meidbar gestört wird.

Wir sind froh, dass viele einsichtige Hundehalter sich an diese Re-
geln halten und mit gutem Beispiel vorangehen. Dafür danken wir
Ihnen an dieser Stelle recht herzlich. Und doch erreichen uns immer
wieder Klagen, dass Straßen, Wege, Plätze und Grünanlagen so-
wie Kinderspielplätze über Gebühr durch Hundekot verunreinigt
sind. Diese Bereiche stehen der gesamten Bevölkerung, also auch
Ihnen persönlich zur Verfügung. Es gefällt Ihnen sicherlich auch nicht,
in diese „Häufchen“ zu treten. Ihre Mithilfe ist hier gefragt. Wir wis-
sen, dass mit Verboten allein weder den Hundehaltern und ihren
Tieren noch anderen Mitbürgern geholfen ist. Deshalb unsere Bitte
an Sie:
Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, führen Sie ihn bitte dorthin,
wo sein „Geschäft“ niemanden stört und unschädlich ist, im bebau-
ten Gemeindebereich in den Rinnsteinen, in den äußeren Gemein-
de-/Stadtteilen an Waldflächen sowie in den Grenzzonen zwischen
Wald und Feld. Und ist das Unvermeidliche doch einmal an unpas-
sender Stelle geschehen, bitten wir Sie, es zu beseitigen.
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Behilflich dabei können Ihnen die so genannten Hundetüten sein.
Es ist schon öfters geschehen, dass freilaufende Hunde Menschen,
insbesondere Kinder oder andere Hunde angefallen und gefährlich
verletzt haben. Diese Gefahren können auf ein Minimum reduziert
werden, wenn die Vorschriften gegen das freie Laufenlassen von
Hunden beachtet werden.
Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Bemühungen um mehr
Umweltschutz und Sicherheit in der Gemeinde/Stadt und erleich-
tern sich, Ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenleben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag Koch/ Ordnungsamtsleiter

Freie Sicht nach allen Seiten:
Das Ordnungsamt bittet um Ihre Mithilfe!

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen zur
Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei. Leider kön-
nen durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensituationen hervorgeru-
fen werden. Bei dem Ordnungsamt eingehende Hinweise und Beschwer-
den sowie selbst durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass
an Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß- und Radwegen immer
wieder Behinderungen durch überhängende Äste und zu breit und zu
hoch wachsende Hecken bestehen.

Dann kann es nur heißen: „Bitte zurückschneiden!“
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücksgrenze
oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischneiden erforderlich
ist. Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen von Straßenlampen oder
Schildern (z.B. Straßenbezeichnungen, Omnibushaltestellen usw.) wird
die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und die Orientierung von ortsfrem-
den Personen erschwert.
Nach Thüringer Straßengesetz dürfen Anpflanzungen aller Art sowie
Zäune, Stapel, Haufen und andere mit einem Grundstück nicht fest
verbundene Einrichtungen nicht angelegt werden, wenn sie die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können. Sind solche
Anpflanzungen bzw. Hindernisse bereits vorhanden, haben die Eigen-
tümer und Besitzer deren Beseitigung zu dulden, wenn sie diese nicht
selbst beseitigen.
Bei Gefahr im Verzug kann die zuständige Straßenbaubehörde (bei
Gemeindestraßen, Wegen, Gehwegen und Parkplätzen ist dies die
Gemeindeverwaltung) die Anpflanzungen bzw. Hindernisse sofort be-
seitigen oder zurückschneiden. Die Kosten für das Ausführen dieser
Maßnahmen werden Ihnen in Rechnung gestellt.
Ist keine Gefahr im Verzug, werden die Schutzmaßnahmen 14 Tage
vor deren Durchführen schriftlich angekündigt. Die Grundstücks-
eigentümer bzw. -besitzer können in dieser Zeit die Schutzmaßnahmen
im Benehmen mit dem Ordnungsamt der VG selbst durchführen.

Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenverkehrsord-
nung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahrrad den
Gehweg benutzen müssen. Werden sie durch überhängende Äste zum
Ausweichen auf die Straße verleitet, besteht erhöhte Unfallgefahr für
sie. Neben der möglichen Verletzung des Kindes drohen Ihnen erheb-
liche Schadensersatzforderungen.
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sog. „Sichtdreiecke“ grundsätz-
lich von jeder Bebauung freizuhalten. Das Sichtdreieck beschreibt ein
Sichtfeld, das ein Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, wenn er von
einer untergeordneten in eine übergeordnete Straße einbiegen will.
Wenn nun dieses Sichtdreieck durch Bebauung (Gartenzaun, Hecke,
Baum o.Ä.) nicht mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die be-
vorrechtigte Straße zum gefährlichen Glücksspiel.
Um Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und allen Beteilig-
ten zusätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie folgende Hinweise zu
beachten:
1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß Sträucher,

Bäume und Hecken schon nach wenigen Jahren annehmen können.
Entscheiden Sie sich für schwach wachsende Pflanzen oder halten
Sie ausreichend Abstand zur Grundstücksgrenze..

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, Wegen
und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger und an-
dere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Verkehrsraum auch
ohne Gefahren nutzen können.

Beachten Sie auch das sog. „Lichtraumprofil“, das von allen
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grundstücke an öffent-
liche Straßen sowie Geh- und Radwege angrenzen: Der Pflanzenwuchs
sollte bis zu einer Höhe von 2,30 Metern nicht über den Gehweg ragen
(bei Radwegen ist eine Höhe von 2,50 Metern einzuhalten). Grenzt das
Grundstück direkt an eine öffentliche Straße, dürfen die Pflanzen bis zu
einer Höhe von 4 Metern nicht in die Straße hineinragen. Über die ge-
samte Fahrbahn muss ein Lichtraum von 4,5 Metern frei bleiben.
1. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen von

Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, dass Sicht-
behinderungen und Verkehrsgefährdungen ausgeschlossen sind.
Achten Sie darauf, dass die Anpflanzungen nicht über die
Grundstücksgrenze hinausragen.

2. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von
Straßenlampen und Schildern so weit zurück, dass die Lampen ihre
Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schilder mühelos gelesen wer-
den können. Besonders die Straßenlampen sind ein wesentlicher Be-
standteil der Verkehrssicherheit. Deren einwandfreie Funktion soll
auch Sie in der Dunkelheit vor möglichen Gefahren schützen.

3. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im Kreuzungs-
bereich von Straßen liegt, achten Sie bitte darauf, dass das Sicht-
dreieck frei gehalten wird.

Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beachten Sie diese
Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles unternehmen, um Sie selbst
und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. Legen Sie diesen
Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an. Beachten Sie bitte auch,
dass Sie als Grundstückseigentümer bzw. -besitzer
verkehrssicherungspflichtig sind und im Schadensfall mit erheblichen
Schadensersatzansprüchen konfrontiert werden können.
Helfen Sie uns im Interesse aller, mögliche Gefahrenquellen im Ansatz
zu erkennen, und senden Sie uns eine Mängelanzeige
(oa@greussen.de, Tel. 03636 762211) zu, falls Sie im Gemeindegebiet
Gefahrensituationen wahrnehmen.>

Koch/ Ordnungsamtsleiter

Fundsachen
Beim Fundamt in der Verwaltungsgemeinschaft Greußen wurden
      2 Fahrräder, Schlüssel, Handy’s, Brillen u.a.
abgegeben.
Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, beim Fundamt der VG
Greußen, Bahnhofstraße 13a, (Zimmer 4), Tel. 03636 762217 vor-
zusprechen und ihre Rechte wahrzunehmen.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.
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Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Information zur DRF Luftrettung e. V.

Wir weisen darauf hin, dass die DRF Luftrettung e. V. bei der V.G.
Greußen vorgesprochen hat. In den kommenden Tagen werden die
unten genannten Mitarbeiter der DRF in der V.G. über die Luftrettung
informieren.
Die Unterstützung ist für jeden freiwillig. Bitte beachten Sie, dass
keine Bargeldzahlungen erfragt werden!

DRF Luftrettung wirbt Förderer
Jahr für Jahr verunglücken mehrere hunderttausend Menschen auf
deutschen Straßen. Lebensgefahr droht auch bei Herzinfarkt oder
Schlaganfall.
Und jedes Jahr müssen hunderte von Patienten auf schnellstem
Weg aus dem Ausland in eine deutsche Klinik gebracht werden.
Diesen Menschen zu helfen, ist die Aufgabe der DRF Luftrettung.
An bundesweit 28 Stationen setzt die DRF Luftrettung medizin-
technisch voll ausgestattete Hubschrauber für die schnelle Notfall-
rettung und für den schonenden Transport von Patienten zwischen
Kliniken ein.
Auch vom „Südharz – Krankenhaus Nordhausen startet
Christoph 37“  der rot-weiße Luftretter täglich zu seinem Einsatz.
Orte im Umkreis von rund 70 Kilometern können die mit erfahrenen
Piloten, Notärzten und Rettungsassistenten besetzten Hubschrau-
ber in maximal 20 Minuten erreichen.

In Deutschland hat jeder Notfallpatient Anspruch auf den Einsatz
eines Rettungshubschraubers, wenn dies medizinisch erforderlich
ist. Die Kosten der Luftrettung können im bundesweiten Durchschnitt
allerdings nicht vollständig durch die gesetzlichen Krankenkassen
getragen werden. Deshalb ist die DRF Luftrettung auf die finanziel-
le Unterstützung von Förderern angewiesen.
Deshalb gehen Mitarbeiter von Tür zu Tür, um über die Arbeit der
gemeinnützig tätigen DRF Luftrettung zu informieren und Förderer
für den DRF e.V. zu werben.
Frank Salzwedel, Jens Grill, Andrè und Peter Heitzmann sammeln
an den Türen kein Geld, tragen Dienstkleidung und können sich
ausweisen.
Erkrankten Auslandsreisenden bietet eine Fördermitgliedschaft im
DRF e.V. die Sicherheit, bei entsprechender medizinischer Indikati-
on kostenlos durch die DRF Luftrettung in eine deutsche Klinik trans-
portiert zu werden.
Die Kosten für solche Auslandsrückholungen dürfen von den ge-
setzlichen Krankenkassen nicht übernommen werden. Ohne priva-
te Vorsorge müssen die Patienten die oft sehr hohen Kosten selbst
tragen.

Vergabe des 10. Jugendhilfepreises
im Kyffhäuserkreis 2010

Sehr geehrte/r Bürgermeister/-in, liebe Mitglieder von Vereinen und
Verbänden und liebe Jugendarbeiter/-innen,
das Ehrenamt ist eine wichtige Säule des sozialen Gefüges unserer
Gesellschaft. Wir brauchen die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter/-
innen in den Sport- und Feuerwehrvereinen, den Heimat- und Kultur-
gruppen, den christlichen Gemeinschaften, den Wohlfahrtsverbänden
u.v.a.m.. Gerade in der Jugendarbeit ist es wichtig, jungen Menschen
Gemeinschaftsempfinden, Fairness, Toleranz und Einsatzfreude zu
vermitteln. Das sind wichtige Werte und Tugenden, die sie für ihr
Leben brauchen. Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 10 Perso-
nen und/ oder Vereine ehren, die sich besonders ehrenamtlich in
der Kinder- und Jugendhilfe engagieren.
Seit 2001 zeichnet der Kyffhäuserkreis Menschen, Vereine und Pro-
jekte aus, die sich durch ihr ehrenamtliches Engagement in der Kin-
der- und Jugendhilfe in unserem Landkreis besonders verdient ge-
macht haben. Im Jahr 2010 jährt sich nun die Ehrenamtsaus-
zeichnung das zehnte Mal und dies wollen wir nutzen, um eine grö-
ßere Veranstaltung durchzuführen.
Auf Vorschlag können entsprechend der Vergaberichtlinie ausge-
zeichnet werden

• Einzelpersonen • Vereine
• Initiativen • Projekte,

die durch ihre ehrenamtliche Arbeit und Leistung in den Bereichen
der Jugendhille wesentlich zum gesellschaftlichen Leben im Kyff-
häuserkreis beitragen und Vorbildliches geleistet haben sowie
- die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen unserer Region po-

sitiv beeinflussen,
- die Beteiligten in die Entwicklung und Planung des Projektes bzw.

der Angebote einbeziehen;
- neue Wege zum Aufbau des Ehrenamtes durch Verknüpfung ver-

schiedener Ressourcen erproben und nachhaltige Perspektiven
entwickeln.

Antrags- bzw. vorschlagsberechtigt sind Vereine, Initiativen, Städte
und Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem/ der jeweiligen
Bereichsjugendpfleger/-in.
Ich möchte Sie bitten, für die Auszeichnung Person/en bzw. Initiati-
ve/n oder ehrenamtlich arbeitende Vereine zu benennen und mittels
beiliegendem Antragsbogen sowie einer kurzen Begründung bis
spätestens zum

     03. September 2010
beim Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Sabine Meier
Ferdinand- Schlufter- Str. 48
99706 Sondershausen

einzureichen.
(Antragsbögen auch im Ordnungsamt erhältlich)
Die Auswahl der Auszeichnungen wird durch eine Jury vorgenom-
men, die zusammengesetzt ist aus den Bereichsjugendpfleger/-
innen, einem Vertreter des Sprecherrates der Arbeitsgemeinschaft
Jugendhilfe, jeweils einem Vertreter der Kyffhäuserkreissportjugend,
des Kreisjugendringes Kyffhäuserkreis e.V., der Kreisjugend-
feuerwehr sowie aus dem Bereich Kultur, Vertretern des Jugendam-
tes, der Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses sowie dem stell-
vertretenden Landrat. Der diesjährige 10. Ehrenamtsempfang soll
am 12. November 2010 um 19.oo Uhr im Erlebnisbergwerk in
Sondershausen stattfinden.
Vielen Dank für Ihre Bemühungen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Georg Schäfer/  Sozialdezernent

Aus den Orten

Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Obertopfstedt im Monat August entfällt wegen Sommer-
pause. gez.: Spens/ Wehrführer

Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt im Monat August entfällt wegen Sommer-
pause. gez.: Halecker/ Wehrführer

Gemeinde Topfstedt
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Gemeinde Trebra
Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

IHK Erfurt informiert:
Gebührenfreies Seminarangebot der IHK Erfurt:

„Erfolgreich im Ausland“
Die IHK Erfurt veranstaltet gemeinsam mit dem Enterprise Europe Network
Thüringen (EEN), der Schenker Deutschland AG und dem Kompetenzcenter
S-Thüringen International der Sparkassen ein Seminar „Erfolgreich im
Ausland“. Wenn Sie sich mit dem Gedanken befassen, Ihre Business-
aktivitäten über die Grenzen Deutschlands hinweg auszudehnen und eine
gute Basis für die sorgfältige Planung Ihres Auslandsengagements erhal-
ten möchten, ist dieses gebührenfreie Seminar für Sie das Richtige:
Ort: Regionales Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt, Wallrothstr.4
Datum: 23. September 2010 von 15:00 bis ca. 18:00 Uhr
Inhalt: - Die ersten Schritte über die deutsche Grenze

- Zahlungsabwicklung und -absicherung
- Transportbedingungen und -dokumente
- Erfahrungsbericht

Auf Anfrage sind Einzelgespräche nach der Veranstaltung möglich. Ihr Inte-
resse hieran geben Sie bitte mit Ihrer Anmeldung bekannt, die schon jetzt
im RSC Nordhausen unter Tel. 03631 908210 erfolgen kann. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf!

Geprüfter Technischer Betriebswirt/in -
IHK-Weiterbildungsangebot (berufsbegleitend)

ab 06.11.2010 - Anmeldung schon jetzt!
Für Industriemeister und andere vergleichbare technische Meister, staat-
lich anerkannte Techniker, Technische Fachwirte sowie staatlich anerkann-
te Ingenieure mit einschlägiger Berufspraxis bietet die Industrie- und Han-
delskammer Erfurt vom 6. November 2010 bis 9. Oktober 2012 berufs-
begleitend (freitags 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr und samstags 08:00 bis
15:00 Uhr) eine Weiterbildung zum „Geprüften Technischen Betriebswirt“
mit folgendem Inhalt an:

• Aspekte der Allgemeinen Volks- und Betriebswirtschaftslehre
• Rechnungswesen
• Finanzierung und Investition
• Material-, Produktions- und Absatzwirtschaft
• Organisation und Unternehmensführung
• Personalmanagement
• Informations- und Kommunikationstechniken

Für weitere Informationen und Anmeldung steht Ihnen zur Verfügung:
Herr Gutjahr / Telefon 0361 3484-127 / Mail: gutjahr@erfurt.ihk.de

Wir nehmen Abschied von

ROLF  BAUCHSPIESS
1945-2010

und trauern um einen aufrichtigen Menschen.
Rolf Bauchspieß setzte sich lange Jahre als Stadtrats-

mitglied in mehreren Ausschüssen für die Entwicklung
der Stadt und das Wohlergehen ihrer Bürger ein. Er war
hochgeschätzt und respektiert. Es ist uns Verpflichtung

und Ehre zugleich, sein Andenken zu würdigen und
durch unsere Arbeit fortzuführen.

In Hochachtung und Dankbarkeit

Bürgermeister und Mitglieder des Stadtrates Clingen

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Der Blick zurück!
Bei der Ansprache zum Dorffest „1129 Jahre Gemeinde Trebra und
140- jährigem Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Trebra am 17.
Mai 2003, hatte ich gesagt: „Auch unrunde Jubiläen sind es wert
gefeiert zu werden“.
11 Jahre Amtszeit waren auch unrund, dennoch war es eine Zeit
mit vielen Facetten, Erkenntnissen, Entscheidungen, Abwägungen,
zwingenden Erfordernissen, aber auch Anforderungen an die eige-
ne Moral und Disziplin.
Was hat mich das gelehrt? Zwischen sechzig und siebzig ist man
noch immer beachtlich lern- und anpassungsfähig!
Dem Wohle der Bürgergemeinschaft verpflichtet ist gleichermaßen
der von den Bürgern gewählte Gemeinderat, nur gemeinsam sind
achtbare und effektive Entscheidungsfindungen akzeptabel und
annehmbar.

Ich danke dem Gemeinderat für die jederzeit geschätzte, konstruk-
tive Zusammenarbeit sowie den Bürgern von Trebra für die Loyali-
tät und Achtung, die mir in den Jahren persönlich entgegengebracht
wurde und wünsche weiterhin, bei allen demografischen Proble-
men, eine funktionierende Gemeinschaft in der die Wertschätzung
untereinander immer einen Platz hat.
Ebenso danke ich den Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen und den Institutionen für die achtbare Zusammenarbeit.

Gislinde Ackermann Trebra, den 10. August 2010

Gemeinde Wasserthaleben

Neues aus dem Spatzennest
Kinderbasar in Wasserthaleben
Am 4. September 2010 findet in der Zeit von
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf dem Saal der Gast-
stätte „Zum Frosch“ in Wasserthaleben der Kinderbasar des
Fördervereins der Kindertagesstätte „Spatzennest“ statt.
Hier wird alles von „A“ bis „Z“ rund um´s Kind sowie Herbst- und
Wintermode zum Verkauf angeboten. Wer gut erhaltene Waren an-
zubieten hat, welche dann anonym zum Verkauf angeboten wer-
den, meldet sich bitte im Zeitraum vom 24.08.2010 - 27.08.2010 in
der Zeit von 18:00 Uhr - 20:00 Uhr im Kindergarten „Spatzennest“
unter der Tel. Nr.: 03 63 70 / 4 02 26 an. Bitte haltet einen Zettel und
einen Stift bei der Anmeldung bereit.
Am Samstag, dem 04. September findet ab 9 Uhr der Sonderverkauf für
Schwangere statt. Jede Schwangere darf eine Begleitperson mitbringen.

Der Freistaat Thüringen verkauft eine leerstehende
Reihengarage in Wasserthaleben, Wilhelm-Pleck-Str. 6.
Die Garage (Baujahr 1977) steht auf fremdem Grund und Bo-
den; der bestehende Nutzungsvertrag zum Grundstücks-
eigentümer wäre fortzuführen. Das Grundstück ist im
Grundbuchblatt 656 als Flurstück 8-116/55 vermerkt. Ein amt-
liches Verkehrswertgutachten liegt vor.
Interessenten wenden sich bitte schriftlich an die Thüringer
Landesfinanzdirektion, Referat B 10, Postfach 900450 in
99107 Erfurt oder telefonisch unter 0361/3787659.
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EU-Richtlinien, Brancheninformationen
und KMU-Feedback
EEN Thüringen erweitert Dienstleistungsangebot: Neuer Recherche-
Service nach öffentlichen Aufträgen in Europa
Jeden Tag werden in den Ländern der Europäischen Union mehrere Tau-
send öffentliche Aufträge für Waren, Dienstleistungen und Bauleistungen
durch Regierungen und Körperschaften des öffentlichen Rechts ausge-
schrieben. Für Unternehmen bieten sich dadurch zusätzliche Geschäfts-
möglichkeiten auch über die Landesgrenze hinaus. Jedoch erweist sich der
Schritt ins europaweite öffentliche Auftragswesen oft als schwierig. Die Su-
che nach Ausschreibungen ist komplex und erfordert Zeit, Sprachkenntnis-
se und Zugangsmöglichkeiten.
Der neue Ausschreibungsrecherche-Service des Enterprise Europe Network
(EEN) Thüringen hilft Unternehmen fortan bei der Suche nach öffentlichen
Aufträgen aus Europa. In Kooperation mit der europäischen Ausschreibungs-
datenbank TED (Tenders Electronic Daily) und mit dem Ausschreibungs-
Service etis (European Tender Information System) recherchieren wir für
Sie wochentäglich nach europaweiten öffentlichen Ausschreibungen ober-
halb der Schwellenwerte sowie nach nationalen Ausschreibungen anderer
EU-Länder unterhalb der Schwellenwerte.
Das neue Serviceangebot stellt eine Erweiterung der Dienstleistungen der
„Auftragsberatung“ Thüringen" der Industrie- und Handelskammern und
Handwerkskammern in Thüringen dar. Weitere Informationen und Kontak-
te über: Julia Beile - Tel. 03631 3484-400 oder j.beile@een-thueringen.eu

gez. Udo Rockmann
Leiter Regionales Service-Center

Abenteuer Italien bis Sizilien –
die Tour für Erlebnishungrige

Wer Lust auf zwei Wochen Abenteuer, Romantik, Sonne, Meer und
Natur hat, der ist hier richtig. Mit 2 Kleinbussen fahren wir am Vor-
mittag des 09.10.2010 von Sondershausen los. Durch Bayern und
Österreich geht es über Norditalien quer durchs Land bis nach Sizi-
lien. Über Venedig und Rimini an der Adriaküste entlang Richtung
Süden bis nach Sizilien erwarten euch romantische Abende am
Strand, das Flair und die Kultur der Städte sowie die Natur Italiens.
Bei 20 bis 23 Grad auf Sizilien könnt Ihr auch noch im Oktober die
warmen von Nordafrika kommenden Spätsommerwinde genießen.
Es bleibt auch Zeit für spontane Unternehmungen, das heißt auch
Eure Wünsche werden berücksichtigt.
Übernachten werden wir an den unterschiedlichen Orten in Zelten,
die durch den Stadtjugendring gestellt werden.

Die Freizeit ist geplant für Jugendliche ab 14 Jahre. Ein Personal-
oder Kinderausweis genügt.
Über Palermo geht es dann mit einem Aufenthalt in Rom an der
Riviera zurück nach Norditalien und dann ins Heimatland.
Am 23.10.2010 werden wir im Laufe des Tages wieder in Sonders-
hausen eintreffen.
Die Tour ist auf 14 Teilnehmer begrenzt.
Sollten wir was vergessen haben, was Euch noch interessiert, dann
meldet Euch.
Teilnehmerpreis:   298,00 Euro all inclusive
Zeitraum:              09.10.10 bis 23.10.2010
Anmeldungsfrist bis zum 10.September 2010 beim
 Stadtjugendring Sondershausen e.V.
                       Andreas Gothe/ Melanie Siebert
                       Zum Östertal 01
                       Tel.: 03632 58028
                       e-mail: sjr.sondershausen@gmx.de

Neues aus der DRK Kita Clingen
Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen...Zu allererst wün-
schen wir den Schulanfängern einen schönen Start in der Schu-
le und viel Glück für die Zukunft!
Wir hoffen, dass ihr uns nicht vergessen werdet und uns in guter
Erinnerung behaltet! Vielleicht sieht man ja mal das ein oder an-
dere Gesicht?!

In unserer Einrichtung hat sich einiges getan...Am 14. Juli be-
suchte uns die Landesfachberaterin des Landesjugendamtes
Erfurt. Nach eingiebiger Besichtigung unserer Einrichtung und
intensiver Beratung mit der Leiterin, Vertretern der Stadt und dem
DRK kann unsere Einrichtung ab sofort Kinder ab 1 Jahr auf-
nehmen. Damit werden wir dem neuen Kita-gesetz, welches ab
dem 1.08.2010 in Kraft getreten ist, gerecht. Außerdem sind
Fördermittel beantragt worden, um bestimmte Umbau-
maßnahmen durchzuführen, damit wir für das kommende Jahr
noch bessere Bedingungen für die Kleinen schaffen können.
Die frischgebackenen Mamas können sich regelmäßig ein Bild
von unserer Einrichtung machen, denn jeden Mittwoch findet in
unserer Einrichtung die Krabbelgruppe statt.
Bei einer Tasse Kaffee können sich die Mamas/Papas austau-
schen während die Kleinen erste Gruppenerfahrungen sammeln.
Ab 10.00 Uhr stellen wir einen Raum zur Verfügung.
Kommt doch einfach mal vorbei!  Wir freuen uns!

Silke Haupt, Leiterin der Kita

Demenz
Mehr als eine Million Deutsche leiden an der Krankheit pro Jahr, so die
Schätzungen, werden weitere 200 000 Menschen die Diagnose De-
menz bekommen. Kein Wunder, dass seit Jahren weltweit geforscht
wird, um endlich eine Therapie zu finden, die die Krankheit des
Vergessens heilt.
Alle heute verfügbaren Antidementiva setzen nur an Folge- und Be-
gleiterscheinungen des Nervenzelluntergangs an. Sie können das Vor-
anschreiten der Symptome vorübergehend verzögern, bestenfalls auf-
halten und erhalten so die Lebensqualität der Patienten für eine be-
stimmte Zeit.
Medikamente können nur ein Teil der Therapie sein. Verhaltenstherapien,
Gedächtnistraining, Alltagstraining oder psychosoziale Maßnahmen
gehören unabdingbar zur Demenztherapie.
Eine Behandlung der Demenz ohne Psychotherapie und liebevolle Pfle-
ge ist sinnlos.
Da dies besonders für pflegende Angehörige ohne Erfahrungsaustausch

Einladung
zur überaus wichtigen und wertvollen

Grundlagenschulung

für pflegende Angehörige Demenzkranker
und Interessenten

 ab 02.09.2010 durch die
Alzheimer Gesellschaft Thüringen e.V. in Greußen

Wollen Sie das etwa allein schaffen?

Öffentlichkeitsarbeit
Selbsthilfegruppen Angehörige Demenzkranker

Wilfried Georgi    Tel. 03636 700 489 0152 5135 8783
wilfried.georgi@alzheimerforum.de
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AOK-Ratgeber der Woche
Die Wahrheit über Nahrungsergänzungsmittel kennt AOK-
Gesundheitsexperte Klaus-Ulrich Dennin FBL- Gesundheits-
förderung
Für den Verbraucher ist es oft schwer, Nahrungsergänzungsmittel
von Arzneimitteln zu unterscheiden: Nahrungsergänzungsmittel gibt
es als Tabletten oder Kapseln, und ein „Beipackzettel” liegt ebenfalls
in der Schachtel. Tatsächlich jedoch sind solche Mittel keine Arznei-
mittel, sondern dürfen nur Substanzen enthalten, die der Körper
auch durch Nahrungsmittel aufnehmen kann. Da die Präparate recht-
lich als Lebensmittel eingeordnet sind, dürfen sie zulassungs- und
rezeptfrei verkauft werden. Nachweis über Wirksamkeit und Unbe-
denklichkeit nach dem Arzneimittelgesetz entfällt. Viele Käufer glau-
ben, sich mit solchen Mitteln rundum gesund zu ernähren - das ist
ein Trugschluss. Bei einer ausgewogenen Ernährung eines gesun-
den Menschen sind diese Präparate überflüssig. Wer auf gesunde
Lebensmittel verzichtet, kann diesen Mangel nicht durch Pillen aus-
gleichen. Der Körper braucht die gesamte Bandbreite der mit natür-
lichen Lebensmitteln aufgenommenen Substanzen (z.B. Vitamine,
Mineralstoffe). Nur bei einem Mangel, der vom Arzt festgestellt wer-
den sollte, können Präparate, die einen einzigen Wirkstoff enthal-
ten (Monopräparate), sinnvoll sein.

5. KFZ Oldtimertreffen auf dem Karlsplatz
mit Rekordbeteiligung

Das 5. KFZ Oldtimertreffen in Greußen, traditionsgemäß Ende Juni,
war wieder ein Publikumsmagnet und voller Erfolg auf der ganzen
Linie, so waren sich die Teilnehmer und Besucher einig.
Auch das Wetter hat mitgespielt, bei strahlendem Sonnenschein
hatten sich ca. 180 schmucke Oldtimer nach Greußen, diesmal auf
den Karlsplatz, eingefunden. Darunter war alles vertreten: Vorkriegs-
fahrzeuge, alle Typen aus der DDR –Produktion, Traktoren z. B. mit
einem Lanz von Herrn Krause aus Otterstedt und einem sogenann-
tem „Leutewagen“ im Gespann. Kurz gesagt vom Fahrrad mit An-
baumotor (Hühnerschreck) bis US – Straßenkreuzer, angeführt von
Michael Lepthien, war alles vorhanden und zu bestaunen.
Herr Brill von der „Kleinen Göttinger Oldierunde“ stellte die KFZ–
Oldtimer fachlich fundamentiert vor, dabei drehten diese eine Eh-
renrunde auf dem Greußener Festplatz.
Wer noch Ersatzteile suchte, hatte ausreichend Gelegenheit dies
beim erstmalig, gleichzeitig durchgeführten Teilemarkt zu erwerben.
Über 50 Händler boten ihre alten, gebrauchten, aber auch Neuteile
an und waren, nach ihren Aussagen, mit dem Umsatz recht zufrie-
den und wollen beim nächsten Treffen wieder kommen.
Aber auch 3 Greußener Firmen waren dem Aufruf des Veranstal-
ters, der KFZ Oldtimer Greußen, gefolgt und warben für ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen.
Das Autohaus FAMA stellte neueste VW–Modelle vor, Michas
Autoshop war mit einem tollen Stand vertreten und die Firma Grop-
pe warb mit einer Harley Davidson, natürlich aus Holz in original
Größe, für Ihre Produkte und Leistungen.
Zum Schluss konnten 21 Oldtimerfreunde aus nah und fern, zur
Ehrung auf dem Markt, im Zusammenhang mit dem Marktfest, ihre
Fahrzeuge vorstellen und die Pokale in Empfang nehmen.
Die Marktschänke „Goldener Löwe“ versorgte die geschätzten 1000
Teilnehmer und Besucher zur vollen Zufriedenheit. Lobenswert auch
die Unterstützung durch die nahe gelegen Gaststätte „Zum Prin-
zen“.
Dank auch all unseren Sponsoren, ohne welche solch eine niveau-
volle Veranstaltung nicht durchzuführen wäre sowie die vielen frei-
willigen Helfer im Hintergrund.
Nach diesem Erfolg wollen die KZF Oldtimer über eine Fortsetzung
in kommenden Jahren nachdenken, dazu werden noch gleichge-
sinnte Oldtimerfreunde zur Mitwirkung gesucht.

Horst Laue/  KFZ Oldtimer Greußen I.G.

kaum allein tragbar ist, müssen sie durch Information über die Erkran-
kung und gezielte Unterstützungsangebote ebenfalls „therapiert“ wer-
den. Nur durch eine gezielte Schulung der Angehörigen oder des Pflege-
personals, adäquate körperliche Berührung, Musiktherapie, eine liebe-
volle Ansprache oder das gemeinsamen Pflegen der Erinnerungen ist
der Krankheitsverlauf für die Erkrankten und ihre Begleiter ertragbar
Mit solch nicht-medikamentösen Ansätzen lassen sich in jeder Phase
der Erkrankung gute Erfolge erzielen.
Die Alzheimer Gesellschaft Thüringen e.V. führt eine entsprechende 7-
teilige, kostenlose Grundlagenschulung für pflegende Angehörige ab
02.09.2010 in Greußen durch.

Ein ganz anderer Seniorennachmittag
Jeden Monat einmal und zwar regelmäßig am ersten Mittwoch treffen
sich Senioren im evangelischen Gemeindezentrum, um zusammen in
geselliger Runde den Nachmittag zu verbringen. Es ist immer eine will-
kommene Abwechslung vom Alltag. Bei  Kaffee und Kuchen werden
Erlebnisse ausgetauscht. Frau Kelpin hat  dabei immer gute Ideen, wie
nebenbei auch die grauen Gehirnzellen in Bewegung gehalten werden
können.
Doch einmal jährlich verbringen die Senioren  diesen Nachmittag nicht
in der Herrenstraße, sondern gehen, getreu der Devise „Sommerzeit
ist Reisezeit“, auf „große Fahrt“.
Wohin soll es gehen? Dazu werden schon ab Frühjahr  gute Ideen
gebraucht. Schließlich darf das Reiseziel für einen Nachmittagsausflug
nicht zu weit sein, es soll aber auch  einen gewissen Neuigkeitswert
haben, in schöner Landschaft liegen und kulturhistorisch interessant
sein. Nach verschiedenen Diskussionen entschieden sich in diesem
Jahr die Senioren für die Wasserburg in Heldrungen.

Frau Kelpin und Frau Schwanz organisierten diese Fahrt. Mit einem
klimatisierten Bus der Firma Weingart brachte uns unser Busfahrer Herr
Lehmann über Kindelbrück, Oldisleben nach Heldrungen  direkt zum
Gelände der Wasserburg. Auf der ehemaligen Richtstätte der Burg be-
findet sich eine Kirche, die in Anlehnung an ihren Standort den Namen
„Golgatha-Kirche“ erhielt.  Wir waren dort angemeldet, Frau Rönnecke
von der dortigen Gemeinde hatte die Kirche für uns geöffnet. Wir erfuh-
ren etwas über die Geschichte   der Kirche  und ihrer Gemeinde. Sie
wurde Ende des 19. Jahrhunderts im neoromanischen Stil gebaut. Die
Gemeinde gehört zu den „Altlutheranern“, die  nicht in der Mitteldeut-
schen Kirche, sondern in der Vereinigung der Selbständigen Evange-
lisch-Lutherischen Gemeinden Deutschlands organisiert sind. Sie ar-
beiten aber eng mit der evangelischen Kirche Heldrungens zusammen.
Regelmäßig finden gemeinsame Gesprächskreise und Ökumenische
Gottesdienste statt. Nach diesen interessanten Informationen  hielt Frau
Kelpin  eine kurze Andacht . Gern sangen wir dabei das bekannte Lied
„Geh aus mein Herz und suche Freud...“ .
Nächster Programmpunkt war die Besichtigung in der Wasserburg. Herr
Muck  erwartete uns am Eingangstor zu einer Führung. Die Burg ist
eine mächtige Festung, die von zwei Wassergräben umgeben ist. Ihre
erste urkundliche Erwähnung fand sie 1126; sie war im Besitz der Her-
ren von Heldrungen. Um 1190 wurde eine erste steinerne,  romanische
Burganlage erbaut.  Nach wechselnden Besitzern ließ Graf Ernst II.
von Mansfeld von 1512 - 1518 die vierflügeligen Renaissance-Schloss-
anlage  errichten.  Die Festung galt zur damaligen Zeit als uneinnehm-
bar. Im Bauernkrieg spielte sie eine wichtige Rolle als Rückzugsort des
regionalen Adels. Nach der Schlacht bei Frankenhausen wurde der
Bauernführer Thomas Müntzer 1525 in der Burg bis zu seiner Hinrich-
tung gefangen gehalten und gefoltert.
Ab 1930 wurden erste Werterhaltungsmaßnahmen durchgeführt. Nach
dem Zweiten Weltkrieg wurden Gebäude der Wasserburg von einigen
Familien als Wohnung genutzt. Später wurde auf der Wasserburg eine
Jugendherberge eröffnet sowie eine Müntzer-Gedenkstätte eingerich-
tet, die nach 1990 beseitigt wurde. Durch die DDR wurden zur Erhal-
tung der Bausubstanz ab 1974 umfangreiche Sanierungs- und Restau-
rierungs-maßnahmen durchgeführt. Diese Arbeiten wurden auch nach
der deutschen Wiedervereinigung weitergeführt. Vor allem die inneren
und äußeren Befestigungsringe mit den Bastionen konnten vor dem
Verfall gerettet werden. 1990 erfolgte die Eröffnung des Burgcafés.
Dieses Burgcafé war unser nächstes Ziel.  Hinter den dicken Festungs-
mauern war es angenehm kühl. Mit Kaffee und leckerem Kuchen stärk-
ten wir uns. Es blieb auch noch Zeit für einen Spaziergang .
Zum Glück fanden wir unter den alten Bäumen schattige Bänke, denn
bei der Hitze von mehr als 30°C im Schatten war ein ausgedehnter
Rundgang nicht möglich.
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17:30 Uhr starteten wir zur Heimfahrt. Auf vielfältigen Wunsch hin hielt
Herr Lehmann  noch mal am Heldrunger Bahnhof. Wir durften uns doch
die dort angebotenen Bratwürste nicht entgehen lassen, die weit und
breit als besonders wohlschmeckend  bekannt sind.
Gegen 18:30 Uhr kamen wir wieder in Greußen an. Wir danken Frau
Kelpin und  Frau Schwanz für die Organisation dieses erlebnisreichen
Nachmittags und Herrn Lehmann für die gute Fahrt.
M.Krieger

Saisonabschlussfeier der F-Junioren des
SV Blau Weiß Greußen e.V.

Am zweiten Juliwochenende trafen sich die F-Junioren, Trainer und
Eltern auf dem Greußener Sportplatz, um gemeinsam den Saison-
abschluss zu feiern. Die hochsommerlichen Temperaturen lockten
die kleinen Fußballer zunächst ins Freibad, wo sie sich abkühlen
und das vom Geburtstagskind Max spendierte Eis genießen konn-
ten. Hungrig auf dem Sportplatz zurückgekehrt, wurden sie bereits
mit einem leckeren Abendessen erwartet.

Für den tollen dritten Saisonplatz erhielt jeder Spieler eine von
Simone Mrowka gesponserte Medaille. Danke hierfür! Und Dritter
zu werden, ist bekanntlich eine Superleistung! Spiele rund um´s
Thema Fußball und eine aufregende Nachtwanderung beendeten
den ersten Tag. Nach sehr kurzer Campingnacht ging´s dann
nochmal zum Toben ins Freibad. Mit einem gemeinsamen Mittag-
essen ließen wir die schöne Feier ausklingen.
Ein Dankeschön an unsere Trainer, die Eltern, alle Sponsoren und
alle fleißigen Helfer. Die F-Junioren

Nicht vergessen!
Sechs Wochen Ferien sind vorbei. Alle Schüler sind erholt und freuen
sich auf die neuen Aufgaben, doch wir wollen unsere beiden Mäd-
chen ehren, die
uns im vergange-
nen Schuljahr zur
Mathematik-Olym-
piade der 4. Klas-
sen in Sonders-
hausen so super
vertreten haben.
Insgesamt nah-
men aus acht
Grundschulen fünf-
zehn Schüler teil.
Jenny Smolczynski
belegte den 1.Platz
und Celine Senne-
wald den 6.Platz.
Wir wünschen
euch einen tollen
Start in der neuen
Schule.
Macht weiter so!

Die Schüler,
Lehrer u. Erzieher

der GS Greußen

Besuch des Heimatmuseums
von Westgreußen

(im ehemaligen Meyergut, Dorfstraße 10)

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 13-17 Uhr
sonst nach Vereinbarung unter Tel.: 01621814504

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neues aus der Kita Topfstedt
Am 02.06.2010 brachte unsere Hanna Kaulquappen mit in die Kita
Obertopfstedt. Anfangs beobachteten wir Sie im Einweckglas. Die
Kinder entschieden, dass sie die Kaulquappen weiter beobachten
möchten. Sie wollten sehen, ob das was ich ihnen erzählt hatte
wirklich alles stimmte.

Ob erst die Hinterbeine und dann die Vorderbeine wachsen. Wann
das Schwänzchen nicht mehr zu sehen sein wird. Wir entschlos-
sen, dass die Quappen ein größeres Glas benötigen, damit wir sie
besser beobachten können und so zogen die Kaulquappen in ein
Aquarium ein. Jeden Tag wurden sie mit Fischfutter gefüttert.

Eine besondere Überraschung erwartete unsere Kinder der Kita
Topfstedt zu unserem Waldtag im Juni.
Nachdem wir im Wald gefrühstückt hatten, besuchte uns der Förs-
ter. Die Kinder staunten als er aus seinem Auto einen Fuchs, einen
Hasen und einen Eichelhäher zauberte. Da die Tiere ausgestopft
waren, durften wir sie auch einmal streicheln, was sonst im Wald
verboten ist.
Bei einer Wanderung durch den Wald, erfuhren wir noch vieles über
Bäume und Pflanzen.
Hiermit möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn Klimt für die schö-
ne Zeit im Wald bedanken.
Nach dem Mittagessen im Wald, ging es wieder zurück in den Kin-

dergarten in dem alle Kinder, scheinbar sehr müde vom Tag, schnell
einschliefen.
Am 21.06.2010 feierten wir unser alljährliches Sommerfest mit On-
kel Ulf von der Musikschule Heinze. Alle Kinder der Kita durften
mitsingen und mittanzen. Gemeinsam mit den Kindern feierten auch
die Eltern und Großeltern. Zum Fest gehörte auch ein lustiges No-
ten- und Instrumentenraten. Zu unserer Feier durfte auch eine gut
gedeckte Kaffeetafel nicht fehlen.
Wir danken Onkel Ulf für diesen musikalischen Höhepunkt im
Kindergartenjahr.

Die Erzieherinnen der Kita Topfstedt
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 03.09.2010  19.30 Uhr Versammlung und Ranglistenschießen

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Einladung
Am Freitag, dem 27. August 2010
führen wir unsere Monatsversammlungen
durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.

     Der Vorstand

Full -Moon -Party
(minimal / house / techno)

Wann?:  Sa., den 21. August 2010 ab 20 Uhr bis in die frühen
    Morgenstunden

Wo?        Sportplatz in Clingen
Hinweis für die Anwohner:
Liebe Anwohner, diese Party findet unter freiem Himmel statt,
aufgrund dessen bitten wir alle Anwohner und die, die sich von
der Musik belästigt fühlen, um großes Verständnis!

Vielen Dank im Voraus.

Sport- und Familienfest des
SV Eintracht Clingen e.V.

Am 31.07.2010 führte der SV Eintracht Clingen auf dem Sport-
gelände „Georg Elbe“ das traditionelle Sport- und Familienfest durch.
Wettkämpfe beim Fußball und Kegeln wurden organisiert. Aber auch
für den Breitensport wurden Stände angeboten, wie z.B. Parcour-
lauf, Torwandschießen, Kegelweitwurf oder Traktorziehen.
Alle einzelnen Abteilungen des Vereines (Fußball, Kegeln, Kultur)
präsentierten sich durch kleine Wandzeitungen. Das Spielmobil des
Kreisjugendringes mit Hüpfburg, Spielen, Spielgeräten sowie
Schminkstraße sorgte für Spaß bei allen Kindern.
Fußball wurde am Freitag begonnen mit dem Testspiel Clingen I -
Sprötau. Die Mannschaften trennten sich mit einem Ergebnis von
1:1.
Am Samstag ging es dann weiter mit den Mannschaften Clingen II
- A-Junioren Greußen (0:2) und Clingen I - Greußen I (1:1).
Am Sonntag Nachmittag sorgte das Fußballspiel „Väter“ gegen „Söh-
ne“ für Sport und Spaß. Das Spiel konnten die „Väter“ mit 10:6 für
sich entscheiden. Beim anschließenden 9m-Schießen gewannen
die „Söhne“ mit 6:12.
Das Pokalkegeln um den Wanderpokal des Vereines fand am Sams-
tag mit 9 Männermannschaften statt.
Ergebnisse: 1. Platz Erfurt Nord 780 Holz; 2. Platz Clingen I 770
Holz; 3. Platz Carl-Zeiss Jena I 767 Holz.
Bester Einzelkegler; Sportfreund Tobias Reich (Jena) 271 Holz.
Am Sonntag fand das Pokalkegeln um den Wanderpokal der Stadt
Clingen mit 6 Damenmannschaften statt:
Ergebnisse: 1. KV Kölleda 725 Holz; 2. Nordhausen Salza 681 Holz;
3. Clingen III 674 Holz.
Beste Einzelkeglerin: Sportfreundin Gottschall Andrea (KV Kölleda)
279 Holz.
Beim Kinderpokalkegeln wurden folgende Ergebnisse erreicht:
AK 0-6 Jahre: 1. Platz Alex Glätzer (35 Holz); 2. Platz Larissa Doppleb
(30 Holz); 3. Platz Clara Schettler und Fiona Karl (je 11 Holz); 5.
Platz Lea Glätzer 9 Holz; 6. Platz Tessa Schettler und Tara Elisabeth
Leipe je 8 Holz
AK 7-10 Jahre: 1. Platz Celine Sennewald 35 Holz; 2. Platz Ayline
Pennewitz 32 Holz; 3. Platz Mareike Weisheit 29 Holz; 4. Platz Leon
Leipe 24 Holz; 5. Vanessa Kästner und Juliane Reichmacher je 21
Holz; 7. Torben Hankel 18 Holz
AK 11-15 Jahre: 1. Platz Marcel Schneider 33 Holz; 2. Platz Antonia
Mrozik 29 Holz; 3. Platz Robin Hankel 14 Holz

Sommerfliegerlager beim LSV Mühlhausen
Vom 10.07. bis zum 23.07.2010 hatte  der LSV Mühlhausen alle  Mit-
glieder zu einem Fliegerlager, für Flugschüler und Lizenzpiloten einge-
laden. So war es kein wunder das alle 8 Flugzeuge ständig in der Luft
waren. In den zwei Wochen war ja auch jeder Tag ein Super Sommer-
tag so dass nicht nur die Schüler in ihrer Ausbildung weiter kamen
sondern auch die Lizenzpiloten  ihre Grenzen ausfliegen konnten. Am
Sonntag den 18.07. konnten 1610 Strecken km und 32h Segelflug auf
das Konto geschrieben werden.
Wenn man sich überlegt das nur zum Starten aller Segelflugzeuge
insgesamt 3l Diesel verbraucht wurden. Das ist eine Umweltbilanz, die
wohl kaum getoppt werden kann.

Die Segler waren von Greußen, Bad Frankenhausen bis Hess.
Lichtenau und von der Wartburg bis Günterode unterwegs. Ohne das
Lärm oder Abgase auch nur einen Mitbürger gestört hätten.
Bei den Schülern stehen nun fünf kurz vor der Lizenz auch dies ist ein
Ergebnis der sehr guten fliegerischen Betreuung der beiden Flugleh-
rer.
Für 2011 hat man sich schon jetzt wieder ein Fliegerlager vorgenom-
men, diesmal wahrscheinlich aber in der Fremde.

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 21.08.10 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
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SV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Landesmeisterschaften KK Pistole/ Revolver Präzision am
16.07.2010 in Heiligenstadt
KK-Pistole
2. Christian Windisch 280 Ringe/ SKL
3. Mario Pforr 279 Ringe/ SKL
2. Frank Schwarzer 263 Ringe/ AKL
3. Frank Bohn 256 Ringe/ AKL
5. Ralf Herrlitz 255 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 815 Ringe/ o.U.
KK- Revolver
1. Mario Pforr 272 Ringe/ SKL
2. Frank Bohn 263 Ringe/ AKL
3. Ralf Herrlitz 247 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 782 Ringe/ o.U.
II. Landesmeisterschaften Auflagedisziplinen Senioren am
   10.07.2010 in Elxleben
KK- Gewehr
2. Rolf Spiering 285 Ringe
3. Hannelore Häring 279 Ringe
4. Brigitte Gerhardt 276 Ringe
4. SSV Niedertopfstedt 840 Ringe
Luftgewehr
4. Hannelore Häring 284 Ringe
5. Brigitte Gerhardt 274 Ringe
17. Rolf Spiering 284 Ringe
8. SSV Niedertopfstedt 842 Ringe
III. Kreismeisterschaften Auflagedisziplinen am 07./08.08.2010 in
    Sondershausen
KK-Gewehr
2. Mario Pforr 270 Ringe/ SKL
1. Brigitte Gerhardt 276 Ringe/ SEN
2. Hannelore Häring 276 Ringe/ SEN
1. Christian Windisch 272 Ringe/ Jun.
2. Patrick Strutz 258 Ringe/ Jun.
3. Rolf Spiering 280 Ringe/ SEN
3. Wilhelm Diederichs 267 Ringe/ SEN B/C
14. Ralf Herrlitz 225 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 772 Ringe/ SEN
Luftgewehr
2. Rolf Spiering 288 Ringe/ SEN
4. Ralf Herrlitz 279 Ringe/ SEN
1. Brigitte Gerhardt 286 Ringe/ SEN
2. Hannelore Häring 283 Ringe/ SEN

Anläßlich des Sortfestes wurden ebenfalls die besten Sportler der
Saison 09/10 geehrt.
bester Torschütze I. Mannschaft: Marc Frenzel
bester Torschütze II. Mannschaft: Eric Zachariae
bester Kegler: Udo Doppleb      beste Keglerin: Katharina Haupt
Gewählt wurden außerdem der beste Fußballspieler der Saison 09/10:
I. Mannschaft: André Billert     II. Mannschaft: Thomas Urban
Wir möchten uns bei allen Fans, Gästen, teilnehmenden Mannschaf-
ten und Gruppen sowie bei allen fleißigen Helfern und Kuchenbä-
ckern recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Sponsoren unseres Verei-
nes, der Stadt Clingen, den Stadtwerken Bad Langensalza, dem
Sportgeschäft Gläsner Greußen, Herrn Ehrhardt von der VG Greu-
ßen sowie Thomas Billert für die Bereitstallung des Traktors.
Im kommenden Jahr würden wir uns auf noch mehr Gäste und
Besucher freuen. Dann da feiert unser Verein sein 110-jähriges
Bestehen. Anläßlich  dieses Jubiläums wird vom 24.06. - 26.06.2011
das Stadt- und Sportfest Clingen mit vielen Überraschungen statt-
finden. Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e.V.

Ergebnisse Traktorziehen (25m) 1. Big Boys 9,9 s; 2. Clingener Kegler
10,0 s; 3. Jenaer Kegler 10,4s, 4. Wasserballer Greußen 11,1,s
Ergebnisse Torwandschießen: 1. Jerome Schieke; 2. Kurt Karl;
3. Steffen Krause
Ergebnisse Kegelweitwurf-Kinder: 1. Phillipp Hyna 6,30m; 2. Danny
Naake 5,50m; 3. Ruben Stange 4,60m
Damen: 1. Antje Pennewitz 7,30m; 2. Edda Haupt 5,20m 3. Gisela
Karl 5,10m
Männer: 1. Michael Nebe 15,30m; 2. Dennis Wischnewski und
Thomas Czogalla je 15,0m; 4. Patrick Jäger 14,25m

1. Wilhelm Diederichs 273 Ringe/ SEN B/C
1. Dominik Beck 287 Ringe/ Jug.
1. Christian Windisch 293 Ringe/ Jun.
3. Patrick Strutz 249 Ringe/ Jun.
1. SSV Niedertopfstedt 840 Ringe/ SEN
IV. Kyffhäuserpokal am 06.06.2010 in Bendeleben
9. Wilhelm Diederichs 131 Ringe/ o.U.
V. Zwischenstand Kreisliga KK- Gewehr/ Auflage
1. Bendeleben 2.424 Ringe
2. Niedertopfstedt 2.391 Ringe
3. Göllingen 2.317 Ringe
4. Rockstedt 1.973 Ringe
5. Clingen 1.509 Ringe
6. Greußen    648 Ringe (Teilnahme zurückgezogen)

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Regionalklasse: (Spielklasse der 1. Mannschaft)
21.08. 15.00 Uhr SV B/W Greußen - SpG NDH-Salza
28.08. 15.00 Uhr SG B/G Görsbach - SV Blau-Weiß Greußen
12.09.14.30  Uhr VfB Oldisleben - SV Blau-Weiß Greußen
Kyffhäuserliga (Spielklasse der II. Mannschaft)
22.08. 14:00 Uhr Lsg 80 Oberheldrungen - SV BW Greußen II
28.08. 14:30 Uhr SV BW Greußen II - SV Blau-Weiß Bottendorf
04.09. 14.30 Uhr SSV Udersleben - SV Blau-Weiß Greußen II
11.09. 14.30 UhrV Blau-Weiß Greußen II - SV Eintracht Bretleben
Clingen
Kyffhäuserliga
21.08. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen - Kalbsriether SV
29.08. 14:00 Uhr SG Berka - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
22.08. 14:00 Uhr FSV Schernberg II - SV Eintracht Clingen II
28.08. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - VfL 1888 Ebeleben II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
21.08. 14:30 Uhr VfL 1888 Ebeleben - SV 62 Westgreußen
29.08. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen - Lsg 80 Oberheldrungen
2. Kreisklasse, West
22.08. 14:00 Uhr SV 63 Westgreußen II- BSV Germ. Großfurra II
28.08. 14:30 Uhr FSV 06 Holzthaleben II - SV 63 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
21.08. 14:30 Uhr SV Wasserthaleben - TSV B/W Westerengel II
28.08. 14:30 Uhr SV Göllingen - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
22.08. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SG Empor Sondershausen II
29.08. 14:00 Uhr SV S/G Immenrode - SG Obertopfstedt Jun. B
22.08. 10:30 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Kalbsrieth
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
21.08. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - FSV 06 HoWhaleben II
28.08. 14:30 Uhr SV Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse Nord
29.08. 14:00 Uhr SV Conc. Riethnordhausen - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
22.08.14:00 Uhr SV BW 90 Almenhausen - FSV Trebra
28.08.14:30 Uhr FSVTrebra-SVBadra

Evangelische Kirche
Gottesdienste
22.08. 09:30 Uhr  Gottesdienst Greußen Seniorenzentrum
22.08. 14:00 Uhr  Jubelkonfirmation Wasserthaleben
28.08. 17:00 Uhr  Gottesdienst Niederbösa
28.08. 18:00 Uhr  Gottesdienst Trebra
29.08. 09:15 Uhr  Gottesdienst Clingen
29.08. 09:30 Uhr  Gottesdienst Greußen
04.09. 17:00 Uhr  Singegottesdienst und Konzert zum 10 jährigen

   Jubiläum des ökumenischen Chores Greußen
05.09. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen

Kirchliche Nachrichten
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
19.08. Herrn Hans-Georg Freysoldt ........ zum 65. Geburtstag
24.08. Frau Gudrun Meinert .................... zum 90. Geburtstag
28.08. Frau Ingeborg Hempel ................. zum 91. Geburtstag
28.08. Frau Ilse Heinz ............................. zum 80. Geburtstag
31.08. Herrn Günter Hoffmann ................ zum 80. Geburtstag
31.08. Frau Ruth Knoch .......................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
21.08. Frau Hilla Kranhold ........................ zum 85. Geburtstag
24.08. Frau Elsbeth Hecker ...................... zum 89. Geburtstag
27.08. Frau Sophie Gutjahr ...................... zum 94. Geburtstag
27.08. Herrn Stefan Wenkel ...................... zum 92. Geburtstag
27.08. Frau Dora Böcker .......................... zum 90. Geburtstag
30.08. Herrn Gerhard Hahn ...................... zum 70. Geburtstag
31.08. Frau Sonja John ............................ zum 81. Geburtstag
Clingen
21.08. Frau Eva Pilz ................................. zum 65. Geburtstag
24.08. Frau Monika Beier ......................... zum 81. Geburtstag
Wasserthaleben
22.08. Frau Marianne Brückner ................ zum 80. Geburtstag
24.08. Herrn Erhard Fiebig ....................... zum 75. Geburtstag
Westgreußen
21.08. Frau Brunnhilde Keitel ................... zum 70. Geburtstag
26.08. Frau Ruth Weisheit ........................ zum 85. Geburtstag
Trebra
26.08. Herrn Rudi Kapischke .................... zum 84. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

05.09. 13:30 Uhr Jubelkonfirmation Westgreußen
• Jeden Donnerstag 9:30 Uhr Wochenandacht im Seniorenzentrum
Veranstaltungen
19.08.  19:30 Uhr Musikalische Abendandacht Kirche Clingen zum Thema:
Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde – Vom Wunder des Lebens
26.08. 19:00 Uhr  Kirchenstammtisch „Im Frosch“ Wasserthaleben

   mit Besprechung für den Besuch der Partnergemeinde
27.8./28.8    Konfirmandencamp (näheres im Pfarrbüro)
Ab 26.8. Christenlehre immer donnerstags 16:00 Uhr Klassen 3-4; Klasse
5-6 17:00 Uhr (Klasse 1-2 an 16.9. immer 15:00 Uhr)

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa.,  21.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  22.08. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,   24.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa.,  28.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  29.08. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

Ökumenischer Chor:   dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 27.08. Gruppe 6,
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“
„Kaffeeklatsch“ arbeitsl. Frauen  am 25.08. um 15 Uhr
Ökum. Wanderverein: 13.08. - 15.08. Mehrtagesfahrt
Seniorennachmittag, im August keine Kaffeetafel für Senioren

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 15.08. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 22.08. 09.30 Uhr GDGreußen 10.00 Uhr ,Jgd.-GD Beichlingen

12.30 Uhr Gemeindefest Greußen
So., 29.08. 09.30 Uhr GD Sömmerda

Danksagung

In Bildern der Erinnerung liegt mehr Trost
als in vielen Worten.

Tief bewegt von der überaus herzlichen Anteilnahme, den
vielfältigen Beweisen der Achtung und Verehrung, die uns
durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen zuteil wurden sowie für
die erwiesene letzte Ehre in der schweren Stunde des
Abschieds unseres geliebten Verstorbenen

Dieter Kühnert
möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten, den Handwerkerstammtisch Greußen, dem
Rassegeflügelzuchtverein Greußen-Umgebung 1888 e.V.
und dem Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht“ T 221 Greu-
ßen-Umgebung e.V. herzlich danken.
Unser besonderer Dank gilt für die langjährige, fürsorgliche,
medizinische Betreuung Frau Dr. med. Richter, Frau Dr.
Jordan mit ihren Teams, Frau Medizinalrat Gisela Hundt,
Herrn Schleenvoigt für die einfühlsamen Abschiedsworte,
dem Bestattungshaus Udo Kriese für die würdevolle Aus-
gestaltung der Trauerfeier sowie dem Blumenhaus Hering
für die Gestecke und Blumen. Ebenso danken wir der
Gaststätte am Steingraben Renate und Erich Cotta für die
dezente Bewirtung der Trauergäste.

In tiefer Trauer
Gisela Kühnert
im Namen aller Angehörigen

Grüningen, im Juli 2010

Das Sichtbare ich vergangen,
es bleibt die Liebe,
die Erinnerung und
die Dankbarkeit.

Danke
sagen wir allen, die uns beim Abschied von unserer

lieben Tochter, Mutter und Schwester

Brigitte Weiß
durch Wort, Schrift, Blumen, Zuwendungen und

durch die persönliche Teilnahme an der Trauerfeier
ihr aufrichtiges Mitgefühl entgegen brachten.

In stiller Trauer
Hubert und Hedwig Weiß
Mario Weiß mit Familie
Janine Weiß mit Familie sowie
ihre Brüder, August, Henry und
Willi Weiß mit Familie

Greußen im Juli 2010

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Danksagung

Margarete Wiegner
geb. Schenk

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten, sagen wir herzlichen Dank. Besonderen Dank
gilt den Mitarbeitern der Sozial-Konzept-Pflege AG für ihre
langjährige gute Betreuung, ihrer Betreuerin, Frau Schrö-
ter, Herrn Schleenvoigt für seine trostreichen Abschieds-
worte, dem Bestattungshaus Hettler.

In stiller Trauer
Irene Schleenvoigt
im Namen aller Angehörigen

Greußen, Juli 2010

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Hallo Reiselustige!
Für eine schöne Busfahrt an die
herrliche Ostseeküste, vom 17.-
19.09.2010 (Rostock-Stralsund-

Warnemünde) mit Übernachtung
und Halbpension in einem 4-

Sterne-Hotel, stehen noch freie Plätze zur Verfügung.
Interessenten können unter der nachfolgenden Adresse Infos
zu Fahrtablauf und Kosten erfragen.
Manfred Ritter, Dorfstraße 24, 99718 Topfstedt, Tel.: 03636/700342 oder
03636/700776, letzter Meldetermin 08.09.2010

Vorankündigung:

Greußener Chor 10 Jahre
Nach langen Jahren der Ruhe konnte die
damalige Pfarrerin nicht anders: Sie er-
griff die Initiative und rief singefreudige
Leute zu einem Chor zusammen.
Als „Ökumenischer Chor Greußen“ exis-
tiert er bis heute und darf dieses Jahr
sein 10-jähriges Bestehen feiern.
Aus diesem Anlaß wird
am 4. September um 17 Uhr zu einer
Chormusik in die Martinikirche eingela-
den, bei der als Gast auch der Chor
„Cantamus“ aus Nordhausen mitwirken wird.

Wir suchen Euch!
Du liebst es, zu tanzen? – Dann bist
du bei uns genau richtig!
Wir - die neue Tanzgruppe „Boombastics“
brauchen deine Hilfe!
Du bist zwischen 12-14 Jahre alt, dann
melde dich unter 03636/ 701976.
Wir vereinbaren dann ein Probetraining.

Die Boombastics vom GKC!

Die Veranstalter von „Rock am Hügel“ möchten sich bei all den
Aufbauhelfern sowie allen Helfern an den Verkaufsständen und
denen, die hinter den Kulissen alles im Lot hielten, recht herzlich
für Ihre Bemühungen bedanken
Hiermit laden wir alle oben benannten Mitwirkenden zu einer
Dankeschön-Party am 04.09.2010 ein.
Die Örtlichkeit und nähere Informationen
sind zu erfahren wie immer bei:
Tobi Cocker, Tel. 0173 97 33 486

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke

und Geldzuwendungen

zu meinem

möchte ich mich bei meiner

Familie, meinen Verwandten,

Nachbarn, meinen Kunden und

Bekannten recht herzlich bedanken.

Weiterhin bedanke ich mich beim Team von „Bettie´s

Schlemmerland“ für die ausgezeichnete Bewirtung

meiner Gäste sowie beim DJ Sven für die musikali-

sche Umrahmung meiner Feier.

Angelika Gareis

Greußen, im Juli 2010

  Allen, die mir zu meinem

gratulierten, mich beschenkten und mich
durch ihre Anwesenheit ehrten, möchte

ich recht herzlich danke sagen.

Grüningen, Juli 2010
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Der schönste Tag war es
in unserem Leben,
die Feier geplant, das
Essen in Auftrag gegeben.
Uns wurden ein paar
unvergessliche Stunden
geschenkt.
Wir können heute froh in
die Zukunft blicken und
möchten an dieser Stelle
ein großes Dankeschön
schicken an unsere Eltern,
Großeltern, Geschwister,
Nachbarn und Verwandten,
die uns an diesem Tag so
großartig zur Seite standen.

Für die Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns recht
herzlich bei allen anderen, insbesondere bei den Kameraden der
FFW Greußen, den Mitgliedern des Hundesportvereins Greußen,
beim Standesbeamten Herrn Koch, Frau Mülverstedt, beim
Team der Gaststätte „Zum Weinberg“ Greußen für das leckere
Essen sowie den Floristen des GFM Greußen für den hübschen
Blumenschmuck.

Andreas Hocke und Melanie Hocke-Klebba

sowie unsere Kinder Alina und Julian

Greußen, 10. Juli 2010

Herzlichen Glückwunsch

den Kindern unserer Kundschaft

Friseur Hoschke
Bahnhofstraße 27 • Greußen

                    Bin gerade zur Schule gekommen,Bin gerade zur Schule gekommen,Bin gerade zur Schule gekommen,Bin gerade zur Schule gekommen,Bin gerade zur Schule gekommen,
  und habe soooo viele Geschenke bekommen.  und habe soooo viele Geschenke bekommen.  und habe soooo viele Geschenke bekommen.  und habe soooo viele Geschenke bekommen.  und habe soooo viele Geschenke bekommen.
 Möchte es deshalb einmal wagen,in der Zeitung Möchte es deshalb einmal wagen,in der Zeitung Möchte es deshalb einmal wagen,in der Zeitung Möchte es deshalb einmal wagen,in der Zeitung Möchte es deshalb einmal wagen,in der Zeitung
   ein großes   ein großes   ein großes   ein großes   ein großes                                                                                                zu sagen. zu sagen. zu sagen. zu sagen. zu sagen.

Eltern, Großeltern,Eltern, Großeltern,Eltern, Großeltern,Eltern, Großeltern,Eltern, Großeltern,
Verwandte, Bekannte,Verwandte, Bekannte,Verwandte, Bekannte,Verwandte, Bekannte,Verwandte, Bekannte,
Nachbarn, alle flei-Nachbarn, alle flei-Nachbarn, alle flei-Nachbarn, alle flei-Nachbarn, alle flei-
ßigen Helfer sowießigen Helfer sowießigen Helfer sowießigen Helfer sowießigen Helfer sowie
„Wolf„Wolf„Wolf„Wolf„Wolf´́́́́s Revier“s Revier“s Revier“s Revier“s Revier“
für das gute Essen.für das gute Essen.für das gute Essen.für das gute Essen.für das gute Essen.

     Westgreußen, August 2010Westgreußen, August 2010Westgreußen, August 2010Westgreußen, August 2010Westgreußen, August 2010

Danke für die vielen Geschenke
und Karten zu meiner

      EINSCHULUNG
Ich möchte mich, auch im
Namen meiner Eltern, herzlich
bei der Familie, dem Party-
service Meißner Clingen und
Freunden bedanken.

         John Jödicke

Greußen im
August 2010

     Danke!
Für die überbrachten Glückwünsche und Geschenke

zu meinem 85. Geburtstag
bedanke ich mich ganz herzlich bei meinen Kindern
und Enkelkindern, meinen Nichten und Neffen,
Freunden und Bekannten, insbesondere
beim Herrn Landrat Hengstermann,
Bürgermeister Steinmetz und dem
Ärzteteam Frau Dr. Jordan.
Für die Ausgestaltung und
Bewirtung der Feier nochmals Dank
dem Team der Gastwirtschaft ıDorfkrug
Grüningen„.

Otto Schwendel    Grüningen, im Juni 2010

85. Geburtstag

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke zu meinem

85. Geburtstag
möchte ich mich bei meiner Familie, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Weiterhin bedanke ich mich beim Team vom
„Partyservice Finke“ für das ausgezeichnete
Bufett und die gute Bewirtung meiner Gäste
sowie bei Herrn Töpfer für die musikalische

Umrahmung meiner Feier.

Martin Vonnoe
Niederbösa, im Juni 2010

Danke
für die Glückwünsche, Blumen, Geschenke

und die Hilfe zu meinem

70. Geburtstag

Erika Dietzel
Westgreußen, Juli 2010
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Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9
99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen
Telefon: 03636 / 701291
michael.lepthien@t-online.de
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Absprache

Jetzt günstig finanzieren:
Effektiver Jahreszins
bei 24 Monaten Laufzeit

Ein Angebot in
Zusammenarbeit
mit der Creditplus Bank

3,99 %
…zum Beispiel Ihre
neue Heizung mit nur

   US CAR

   CLUB

TREBRA

4. SEPT 10
•GAMES • DRINKS • BARBECUE • FUN+MUSIC

www.ace-kyff.de

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Für die vielen Geschenke,
Blumen, Zuckertüten ob

groß oder klein, möchte
ich mich ganz herzlich
bedanken, bei allen, die
an mich gedacht haben
an diesem schönen Tag

– vor allem aber für die
tolle Feier mit meinen
Freunden und Familie.

Gr eußen, im August 2010

Allroundservice rund um Haus und Grundstück
für Privat und Gewerbe

Haus-Service

Matthias Wundrak Bahnhofstr. 7 • 99718 Greußen
Tel. 03636/ 704917 •  Funk: 0173/ 4055166  •  Fax 03636/ 792863

● Hausmeisterdienste
● Heizungsüberwachung
● Renovierungshilfen und
    Kleinreparaturen aller Art
● Entrümpelungen

● Kleine Reinigungsarbeiten
● Grundstückspflege
● Trockenbau
● Montagedienstleistungen
● Möbel- und Kleintransporte

Praxisurlaub
vom 16.08. bis 28.08.2010



Getränkefachmarkt
Angebote vom 19.08. - 01.09.2010

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

€ 7,99
11 x 0,50
zzgl. € 2,38
Pfand

€ 1,45/l

Hasseröder

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l
€ 9,99

€ 1,59

Rudolf Quelle

             Spritzig und Still

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,19/l

Radeberger

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

Clausthaler

€10,99

Licher

Pils+Export

incl. Eintracht Frankfurt Schal

20 x 0,50
zzgl. € 3,10 Pfand
€ 1,10/l

Schöfferhofer Hefe

incl. Weizenglas

Danksagung

Danke allen, die meinem lieben Ehemann

Rolf Bauchspieß
auf dem Weg zur letzten Ruhe begleiteten und ihre Anteilnahme
durch herzlich geschriebene Worte, einen stillen Händedruck,
ein tröstendes Wort sowie durch Blumen und Geldzuwendungen
bekundeten.

Mein Dank gilt meiner Familie, den Familien seiner Geschwister, der Familie
meiner Schwester, unseren Verwandten, Angestellten, Freunden, Bekannten,
Kunden, Geschäftspartnern, die meinen lieben Ehemann in der schweren Zeit
seiner Krankheit mit einem freundlichen Wort begrüßten, mir bei der Betreuung
sowie der medizinischen und pflegerischen Versorgung zur Seite standen und
denen, die zur würdigen Ausgestaltung der Trauerfeier beitrugen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Marion Bauchspieß
im Namen aller Angehörigen

Clingen und Gebesee, im August 2010

KFZ-Aufbereitung •Wartung •Pflege
Flattigstraße 23 • Greußen           Tel.: 0162 6253329

KFZ-Aufbereitung •Wartung •Pflege
    Hartmut Kunzefür PKW und Kleintransporter

für Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbefür Privat und Gewerbe

Komplettaufbereitung – Innenreinigung – Motorwäsche – Politur
Abhol- und Bringeservice

Hundezwinger 4m x 2,20m sehr
preisgünstig  abzugeben.
Zuschriften unter Chiffre 01/14 an Uni-
werbung, Helbeeck 1, 99718  Greußen

Verkaufe oder vermiete Garage
in Greußen, Garagenkomplex
Robert-Koch-Str., mit Stroman-
schluss. Tel.: 01522/ 2754912

Verkaufe Shihtzu ca. 4 Jahre alt,
neu geimpft und Steuern neu, o.P.
Preis: 200,- €, Tel.: 0173/8459099

Wer kann helfen? Suche für
Modellbahn H0  4 Weichen,
1 Doppelkreuzweiche (elektrisch),
1 Drehscheibe (elektrisch), alles
Piko (DDR), Tel.: 036376/ 56389

www.abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe
zu Hause
qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

HIG 03606 / 609879
LFD 03605/ 200888
DUD 055 27/99 8156

KYF 036370/ 489994
SDH 03632/ 54 36 79
SÖM 03634/ 31 91 10

Suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine Friseurin.

Friseur Hoschke
Bahnhofstraße 27 • Greußen

Tel. 0 36 36 / 70 32 25


